
H-lmbold»

Buchu Ertract
Hrlmbold'S Buchu.
Helmbold'S Buchu.
Helmbold's Buchu.

Pa» einzig bekannt» /vitt»t g»z»»

Krandheiten des BlasenhalseS, Nieren-
entzündnng, Blasen Catarrh, Stric-

turen oder schmerzhaftes Wasser-
lassen.

Für diese Krankheiten ist eö ein zuver-
lässige» Cardinalmittel und kann nicht
genug gepriesen werden.

Bist du mit derartigen störenden
Schmerzen behaftet im Rücken oder in
den Hüften ? Täglich ein Theelöffel von
Helmbolds Buchu wird dich heilen.

Aerzte aud Ander«

mögen gefälligst Noti» nehmen:
Ich mache keln Geheimniß aus den Bestand«

thtilea. ?Helmbold« Buchu Sxtract besteht aus
Buchu. Cubebtn und Wachholdnbeeren, dl» mit
d»r größtrn Sorgfalt auSg»l»s»n stad und zub».
«lttt nach den Reg»ln der Pharmaci» und Sht-
ml».

Dies« Bkstandihtile find al« die wirksamsten
Diuretika bekannt.

Ein Diuritteum

ist ein Mittel welches auf die Nieren
wirkt.

Helmbold's Buchu
wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge-
schmack und Geruch, frei von allen schäd-
lichen Eigenschaften und schnell in seiner
Wirkung.

Zur Genugthuung aller

steht die medicinische Erläuterung über
Buchu in der Bereinigten Staaten Phör-
macopoe:

Buchu, Der Geruch ist stark und elnlger-
vaßrn aromatisch, der Geschmack ist bitterlich,
dem Minzge chmacke ähnlich. Ts wird vorzugS-

w«if« bei Leiden der Harnorgan», Harngri»«,
chronisch»» Blasen-Catarrh, krankhafte Affretion
der Blas» und Harnröhre, Krankheiten der Vor-
steherdrüse, zurückgehalten»» oder unvollständiges
Wasserlassen, herbeigeführt durch einen Verlust
der Spannkraft, außeidem bei DySpepste, chro-
nifchtn RhsumailSmuS, Hautaffeetionen und Was-
sersucht.

Zur weiteren Belehrung

siehe Professor DeweeS ausgezeichnetes
Werk über ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von Dr.
Physic zu Philadelphia.

Siehe all und jedes bedeutende Werk
über Medizin.

Von dem größten praetischen

Chemiker in der Welt.
Ich steh» mit H. I. Helmbold ln Verbindung ;

»r besitzt meiner Wohnung gegenüber »in» Apothe-
ke und war so erfolgreich ln seinem Geschäft, wie
keiner feiner College» vor ihm. Ich habe »in
sehr günstige» Urtheil über seinen Charakter und
«eschäftSgetst.

Wm. Welghtman,
(Firma Power« u. Weightman)

praktische Chemiker
Ecke 9te u. Brownstr. Philadelphia.

(Xu« dem Philo. Evening Bulletin. Il>. MSrz)
Wir sind erfreut von dem fortwährenden Sue-

«ß zu hören, den unser Landsmann der Apothe-
ker, Herr H. I. Helmbold fortwährend in Neu
Aork hat. Sein» Apotheke befiidet sich neben
dem Metropolitan Hotel, Ist 26 Fuß lang, 230
Fuß iief und 5 Stock hoch, »S Ist »In großartig»«
Geschäft und spricht sehr zu Gunsten feiner Ver-
lagS-Artlket. Er hat außerdem »In»n Laden
und ein» Niederlage hler, die »benfall« Muster
ihrer Art sind. Alle seine Medeeamente sind

echte Präparate.
Jeder intelUgente Mann, d»r »inmal »ttva« von

einem Quacksalber gekauft hat. weiß diese Medi-
cin sehr wohl von sogenannten Patentmedieinen
selbst gemachter Doktoren zu unterscheiden, die zu
dumm find, ärztliche Recevte zu schreiben, und
Viel zu dumm um selbst Medicinen zu verfertigen.

Solche Leute
versuchen auf verschiedene Weise, Verkäufe zu effee-
tuiren, indem st» Theile von Anpreisungen aner-
kannt guter Mederinen abschreiben »nd selbstge-
machte Tertlsicat» hinzufüg»».

Die mediclnisch» Wissenschaft steht einfach,
reln und majestätisch da. sie hat Thatsachen »ur
Last«. Erfahrung bestätigt ihr» Lehren und Wahr-
heit allein macht si»»,haben.

Ein Wort zur Warnung.
Gesundheit Ist sehr wichtig ; die Leidenden soll-

ten k»ia» Mtdlcin gebrauchen und kein Mittel,
dessen Bestandtheile auch noch andere Personen al«
die Fabrikanten kenne», oder bi« sie sich von dem
Erfolg desstlben hinreichend überzeugt habe».

echte Präparate.
Flüssiger Buchu Ertract,

Flüssiger Sarsaparilla Ertraet,
Ausgezeichnetes Rosenwaschwasser

bereitet bei
H. T. Helmbold,

»tablirt seit lS Jahren.
Haupt Niederlage»,

Helmbold's Droguen und Chemie«-
lien - Waarenhaus, 594 Broadway
Neu Aork.

HelmboldS medicinisches Depot,
Süd Zehnte Straße, Philadelphia, Pa.

lL7"Zuverkaufen bei allen Apothekern
V«t»b«r tv ISSS. «qlI

1866- März. 1866.

SWNKGM S. »»MZNZOM

No. n Ost-Hamiltoa-Straße, einige Thüren unterhalb dem ?Allen Haus."

Der größte Stock, die neuesten Güter, die geschmackhastesten
Styten.

Die beste Arbeit! Die niedersten Preise!
Die besten Ausschneider?und gefällige SäleSmänner sind in diesem Etablisse-

ment zu finden. F. H. B r e i n i g, Proprietor.
Ausschneider: Hr. P. Dillon, letzthin von Broadway, Neuyork.
Gehülfö d». Joseph Nagel, Allentaun.

Kleider auf Bestellung verfertigt .

In den geschmackvollsten Stylen, geschnitten von P. D i ll o n, der berühmte Aus-
schneider, an F. H. Breinig S Emporium, No. IIOst-Hamilton-Str., Allentaun.

Ein glänzender Stock von Kinder Kleidern,
verfertigt im allerbesten Styl und geschmackhaftesten Weise, an den niedersten Prei-sen, an F. H. Breinig s Emporium, gleich unterhalb dem ?Allen Hause."

Unterhemden und Unterhosen.
Ein sehr großes Assortiment von Unterhemden und Unterhosen für Mannitracht

an F. H. Breinig s Allentaun Kleider-Emporium, No. U Ost-Hamilton-St.

Wechsele mit dem Wetter.
Beschaffe dir gute Kleidungsstücke für die Jahreszeit an Breinig 's Kleiderstohr.

Leser, wenn du gute Kleider haben willst.
auf die rechte Manier verfertigt, solltest du nach Br e i g!s gehen, dort kannst
du dich in den spatesten Slylen anziehen, und es kostet dich nicht mehr als wenn du
schlechte und unpäßliche Kleider gekauft hättest.

Unsere Freunde, die Ladies,
würden sich viele Mühe und Unannehmlichkeiten ersparen, wenn sie unseren Rath
befolgen und ihre Knaben-Kleider bei uns kaufen, nämlich an Breinig s Kleider-
Emporium. Die allerspätesten Stylen werden stets an Hand gehalten, und die
Preise bekannt ich nieder, dabei ist sein Vorrath sehr groß. Jünglinge von lBJah-ren und Kinder zu 4 Jahren herab, können allezeit auf die kürzeste Anzeige bedient
werden.

Kid -Handschuhefür Mannspersonen,
von allen Farben und bester Qualität, an F. H. Breinig's Kleider - Emporium?-
so wie auch elegante French Eoatings für Ladies am nämlichen Ort?No. II Ost-Hamilton-Straße, gleich unterhalb dem Allen Hause.

Allentaun, März 6, IBK6.

Antitttly Woll-Mühle.

MWV ASW GWMWM,
. Nachfolger von Reuben Buck.

Die Unterzeichneten bedienen sich di'ser Gelegenheit dem Publikum anzuzeigen, daß st» soeben
die ~Antlany Woll-Mühle" nah» b»i Jacksonvill», früh»» betrieben durch Reu-
den Buck übernommen haben, allwo sie bereit sind die folgenden Arbeiten oder Güter zu liefern.
Sie haben sich die besten Maschinen angeschafft, und fühlen versichert daß sie alle befriedigen können.

Vaol-Woll.CasslMlr,
Balmoral Skirts,
Bett» Teppiche,

Rlankeis,
F l a » n e 11,
Halb-Leinen,
S a t i n e t,

Twtrd,

ZlUe verfertigt auS
den besten Materialen, de»

dauerhaftesten Farben
durch die besten
SLvbeitsV

und
An den billigsten Preißen.

Strümps-Garn,
:c. zc.

Krämpeln,
Spinnen,

W e b e 11,
Färbt»,

Walken,
Fertigmachen.

Sie machen besonders darauf aufmerksam
Das sie ganz wollener Cassimer

verfertigen werden, und Solche, welche au« Ihrer eigenen Wolle dtese schöne und dauerhafte Waa'
ren fabrlzirt haben wollen, sind »ingeladen vorzusprechen.

E« ist auch Immer von unserer eigenen Waare rorräihlg zum Austauscht für Woll» oder Verkau
"" s-'bst überzeugen kann, der anruft an

IS-SI» bitten daher um geneigten Zuspruch.
Charles H. Foster,
Wafchington F. Christman.

»S'Solcht die noch an Reuten Buck schulden, find ersucht unverzüglich anzurufen und ab,übe-
zahlen.

'

«""" 3.1366. "Ibv

Schüssel! Schüssel! Schüssel !

WMiw'H
Vhs«» M«S».

in MLLeLvtslVtv,
/!o. 79 West Hamilton Straße, nächste Thüre zum Schwarzen Bckren Hotel.

Ein ganz n'eueö Etabfissement für das Volk!

Schüsseln! Schüsseln! Schüsseln!
E« ist nicht« den Schüsseln gleich-da« Ist, wenn sich etwa« Gute« darin befindet.

China, Glaß-Waaren und Crockerh.
Eine mSchte »br»rbl»tlgst d»n Bürgtrn «on Allentown, Lecha und anar»n,»nd»nEauntle« die «und» bring»». daß ich so»b»n »in»n Ntueu Stohe in d«m obig»n Fach« «naesanaen ha-

Aff°.t-««.t d.r mu.fl.n «nd d.st-° Pat.--n,von

Haushälter, bedenket!
Ich hatte dte beft.kmportirt» W»i? Granit-Waaren, figurlrte und ae-

China »»!> Vlaß-Wimreii.
Weiße China SettS, Edged China SettS, Band China Sett«Belgische Glaßwaaren, Bohemische Glaßwaaren. Amerik. GlaHwaar'eaOrnementalische Toilet Setts, Kerosene SV«»,«

ShimneyS und Wiegen. ram»e«.
. FrüchteJarS! FrüchteJarS! wohlfeile und gute.

Hau«HLltee. vnd diejenigen dl» »b«n anfangt» »oll,n. und gut» »nd wohlf»«k» Waaren »aus«,
rr

'brerblellgst tin btl mir vorzusprechen und «ein »ffort,«,nt zu examiniern ?f,in
Gräbel dieselben zu zeigen und ln jedim nöthigen Fall« w»rden m»In« Waar»n sorgfältig g»packt.

Allentown, Gept»«b»rlg, 1365.?nq1A No 79 W»st Hamllt«» Stra?.

Sehet hier! Sehet hier!

Nhr^ls«ue«».
Jetzt ist die Zeit wohlfeile Implemente zu kaufen!
In nützlichen Implementen findet der Dauer sein Geld!
W. B Powell und Söhn »greifen diese G.lgenheit die Bauern-Communität im Allgemeinen

,u benachrichtigen, daß sie io»b»n erhalten und zum Vertauf anbieten

Der größte Stock von Agricultural-Jmplementen.
ivelch» jemals in diesem Landtheile cffeiirt wurde, solche als dle berithmten Buckey» Mäher und
Reaper, m t doppelt salzendem Dropp»r, mit all drn B Oer auSgezeichnrt» Naii
len Mäher und N»ap»r, mit S»lbsirechen ,c. Diese sind setzt die steh.nde Mäher und Neapel Ma
schin»n in den Ver. Staaten, und können weder in diesem nsch in einiqkm anlern Lande üdertroff-a
weiden ; wegen ihrer Simplicität und Hqltbarkeit stehen sie uoü»ertri>ff.n da. Mr hallen diesel-
ben von allen Größen und Preisen um Alle befriedigen stellen ,u können. Wir haben ebenfalls
,um Verkauf Fruchld'ills. Sirohbänke, Pfeide-Heuiechen, Wrlschkoi'psianzer. Pferd»geivalt und
Drrfchrr. CultivälorS. und überhaupt all» Jinplemente w Ich» d»r Farmer braucht,?von einem
Hand-H»ur»chen zum Mäher und Reaper hinauf. Sie halt,» auch daß große Amerikanisch» Hru-m»ss«r und Gabtin an Haid, »S wtegt nur ll Pfund, und ist dennoch dabei ei»»vollkommen» Ps»r-d»-H«uzab»l und Hand-Heumlsser. Bauern sinken dies cls ein unentbehrliches Impleinent
Sie bitten um Erlaubniß zu sagrn, daß sie »inen grohkn Voerath von Au,besskrungs-Stücken an
Hand halten, die zu den velschledenen Mäher und Reaper gehörrn, so daß wir lm Stande

alle Maschinen auszubessern, die von uns verkauft weiden.
Bauern könne» beim ersten Bl cke wahrnehmen, daß si» nicht irre wen» sie ihre

Maschlixn bet uns kaufen Rufet an bevor Ihr sonstwo kaufit. Für di?letzl«n 2 Jahren war
die Nachfrage für Maschinen so maonlgfach daß wir nicht im Stand» waren allrn zu beqegnen
Bauern werden daher tu» Nothwendigkeit »inslhei, und ihre Austrägtfrühe einsrnden, und sich vaher
«Ine »rst» Classe Maschine zuelgnen^

Dankbar sür di» sehr liberalc Kundschaft welch« ihnen vor diesem Z'l Theil würd», hoffen sie
durch pünktlich» Aufmerksamkeit ihr»« Ge/itäftes di» fkrnire Gunst drs Publikums zu »rhalten.

sind «benfall« Agenten für d»n Verkauf von Cook'« Evaporator und die V ctor Cän'
Mühl», für di» Zubtititung von Sorghum, Moloss»«, Zucker!e.

IV'Sie kaufen und v.lkuufcn ebenfalls Kl»e,- Thimotdy,- Flachs- und jede andere A,t Saamen
W B Powell «nd Zoll».

Jeremiah Noib. Agent. No. 82 West-Hamillon-Sira?, Ällentywn. Pa.
Mäiz 27.

Cassimer,

Blankets,
F l a n e 11.

Satinctt)

Halb-Leinen.

wohlbekannte

Allentown, Pa.

5.U011-tiaUcn,
Spinnen,

1!? e 6 c n,

SiirSen,
F 0 l l e n,

I MutsÄMW.

Ich macbe hlemit den Einwobnern dieses und der angränzendm Eaunlies bekannt, daß Ich bereit
bin, an m.inem Etablissemente Wolle z»m Verarbeiten einzunehmen.

Eine große Quantität ausgezeichneter Wiaren, besonders E a s fl m e r, N'l a n e l s urd Bett-
levviche, sind bei ml, vorräthig und im <Ä>cß.» und Kl.'inen billig zu verkaufcn oder für Wolle zu
veitaufchen.

Die Wollzüchter in dirs-m LandlStheil» werden »S zu Ihrem Vortheile si iden, ihr» Wolle dlrek,
nach der ?Allentown WoU-Mühle" zu senden, denn ich habe mein Etablissement tergeltalt erweitert,
daß Ich glaub», alle Ansprüche aus der Näh» >nd Flui» zell'g m,d nach Wunsch befriedigen zu kön

Henry Gnbriel
Allentaun. Mal 8. 1806. nabv

Der neue Hutstohr.
Bitting «. Christinn«
Haben die geräumige Stube bezogen

nächste Thüre zum Adler Hotel,
Allentaun, Pa.,

Wo sie nun »inen neuen Steck von Waaren,
bestehend aus einem glänzenden und völligen

Veuln Ztijlc von Wen und Kappen,
der jemals dem Volke offerirt wurde, an Hand
haben.
Die Kiudcr Fäncy gütcn und Sappen,

Stock ist ausge
V. wählt au» den besten

und wurde da

. wntin au tc» allernic
dersten möglichen Prei-

wieder verkauft, und
erbitten sich daher »ine« Antheil »er Kundfchafi
de» Volkes von Allentaun und Umgebung.

üt » von irgend einer Form oder Größe
werden auf Bestellung verfertigt und nach dem
Kopf» berger«cht»t.

«S'Landstohlhalt« «erden mit Hüte an den
Philadelphia Preifeu »»»sehen.

«M°E>» volles Assortment von allen Arten
Koffern, Valizen, Regenschirmen,

Sparzierstöcke, :c.
w»rd»n sofort an Hand g»halten und an t»n n>»
dersten Preisen abgelassen.

Mär, 27. iSW. nogy!

Ackerbau-Gesellschaft.

Di» nächst» JahresauefteUung de« Pennsplva
nia Staats Ackerbau - Gesellschaft wird geholten
werden zu E a st o n. Northampton Taunlp, aus
Dienstag«, Mittwochs. Donneistags und g,ei>
tag«, den 25.. 26 .27. und 28. Septembe,
1566. Di» Prämlrnllst« wird Anfangs Juni

zur Versendung bereit f«in.
A. Boyd Hamilton, Präfi't.

A-B. Longaker, SeentSc.
Mal S. !BSK. rq?

Magischer Polisch?!
Di»s» ist das best» Pukrer, womit man Silber.

Mksstng, Kupft», ZI,» und «»der» Metall» in
der kürzrsten Zeit ganz »»i» von all»n Flecken putz,
en kann. Ks wird trockrn gebraucht. Es ent-
bSlt keine Säure und ist dkshalb unschädlich für
da« Grfässr, welch» detlSlaoz lange Zeit halten.
Zu haben bei

2. B. Moser, Apotheker,
-e 't-ztger ««ntt.

Biery und Merlz
I , Haben soeben »inen ausgedehnten

Stiefel nnd Gchuhstvhr
<N der Hamilion-Stra?, zwei Thüren unterhalb
der 9 en eröffnet, wo sie sofort auf Hand halten
werden, ein gutauSgewählter Stock von allen Ar-
ten fertiggemachter

Stiefeln und Schuhen,
von den östlichen Ellies, und unserer heimgemach-
ten Arbeit, welchen sie woblfeiler v»<kciuf>» wer-
den. als man sonstwo dieselbe Artikel taufenkann, indim sie bestimmt nur für C L sch vnkau-
f.n.

Sie laden Alle »In anzurufen und Stock
zu untersuchen, eh» man so stwo k > pst. indem sie!
vollkommen überzeug! si.d. daß fich l>«>
friedigen könr>en, Insoweit es die Preise und
ität aubetrifft. d

Kunden-Arbeit.
»on jrdweder Art. so wie Flickarbeit, wirtpromp-
trr Aufmerksamkeit geschrnkt.

««e'S'e beschäftigen nur die allerveften Arbel-
te». und sind daher im Stand» Fabrik. Artikeln
herzustellen, die in keinem andern Etablissementiibeitreff.n werden können.

-Lesende»» Aufmerksamkeit wird der Ver-
fertig.mg von grench Kalb und Pat«nt ledernen
Stiefeln gewidmet.

?, s. s,ery. S.S. Mcisz.
»llent'UN. MaiB IW6. ?q4m

Bäume! Bäume !
Der Unterzkichnlt». wohnbaft an der altenBitip « Brücke bei Eatasauqua, wünscht dim Pub-likum anzuzeigen, daß »r da«

Baniu Geschäft
»in» sehr großartige

betriebt?und bei ihm kön.
nei. zu der rechnn JahrsM immer
Älle Arten von den besten Fi uchtbäumen,
von allen Benennungen, Ornamentalbäum,.Schat
renbäum», Traubrnstöcke, von den neuen und
voitresflichen Sidte.r.n Pflanzen, olle Arten an-
der» Pflanzen, Schrubbries, Sommtrgrün«. u 112w.. u. f. w., an d»n allerbivigstlN Prrißrn er
halten werden.

Rufet an.»esrh»t alles was »r auf Hand ha»,
und dann fühlt »r ve>stch»rt daß er Such Alle
hinsichtlich d»r wüt», Cchbnhtit und Pr»i? be-
friedigen kann.

Peter Laur.
-lv.il 3. 13.'ü.

James GnUtnvr^
Zeitttngs-BekanntmachungS-Agent,

No. 33 Süd . FSoft» Stra?, (unterhalb der
Markt Z

....

Fenster Papier,
In sehr gro?» Quantität und In jeder ver-

schirdenheit tsi foeb«n »»hakten Wördes und aan,
«»hlfettzu kavfe» «n dem vuch stohr ?n

T- V. Rhoad»;

Unternehmendes Etablissement!

MMMWL
Scheimer Gebrüder,

(letzthin Nenlngtr und Scheimer.)
Hamilton St., Allentown, Pa.

» nächste Tkiir,um »vier Holet.

Achlimcr's Mammulh Ztohr,
tLin lebendes Znst,tut.

Gelb Wirb erfHKlkt
venn man kauft an Tcheimer'S Stohr. der

Stockhvch angefüllt «st mit Waarrn an

Pl?eifeui.
Unstr ganzer Stock wurde

be»abgemer?t,
auf dl» aUernl»d»rst» Stuf». Wlr trotzen einer
loncuetenz. Wir siudiren zu pließen.

§llr I de«, Ali, Jung. Reich und Arm beiireben
vir un» »wen gutqewähllen Stock von Tr»ltenwi>a-
ren, Groi rie<l, S rpeiinz. Oel

?er fortan an den all- niedersien Preil-rn r»,kaufen.

Wir unterKeben nicht ;» saqrn, da? unser Snstew
iiriktBaarqelv ift,aber versichern daß unsei e

i» nied r find et» den andern, »i» rr.chirp
daß fte die wok!lei>iien «Hilter rertaufcn, wril sir ihre
GcichZkre gjn»l!ch q.us da» Sasch Prin,ip b»lr<ii>«n.

fremde ! folge' den ffchenden <tund»n dc» wetil
bekannren al'en Sian"««. und ma>, wird der Reibe

Scheimer's populärem Stohr.
mebrsten Wiaren fllr'» wenigftc Geld?»nd auch
mit drn bcftivelirbaft-ftkn und modigst.n Tiitern.

Ladies Dreßgüter Departement,
ungewöhnlich vollständig, mit reichen und»l»gan>
len Gütern, foivie auch mit d»n wohlfkilrrrn Sty
len versehen, bestehend aus schwarzem und farbl-
qem Seide Gemeinen, Plaid und figurlrte Woll
Oelanee, Repv». PoplinS, Merino«, gemeinen
und si iurirtrn, sig Birten vnd koidirten Mohaar,
am»r>kan!sch»n OrlaincS. Coburgs, PiintS, Al
paccas, Scotch und Union Plaids, etc.

Trane r- Waaren
Woll Del'ne«. Merinos, Rkpps. Poplln,
Mobaar Güter, Bombazine«, Alpaccai>,

Canton Tuch. DelantS. Coburgs, »tc.
Cräve u>id Love Schlrier, Cropr Kragen,

Viereck ge und lange Thibet und Blan-
k»tL>chawlS. Halstücher. Strüm-

pfe, Handschuhe, etc.

M»-Une, Ginghams, Flnielle. Checks,
Tickings, Diaperö, Leinewand, Bu-sen und weiße Güter, etc.

Cloals und Cloaktuch
von jeder Gattung, Stylen, Qualität, Farben

und Preisen.
Seliawls! Schcrlvrs!

vilrrckige und lang» Broche, Blanke», Thibei
und PI >i» Schawls.

Anlnivrol «nd GoopskirtS.
an sehr herabgesetzten Preisrn und jder Gattung

Carpets und Oel-Tuch.
Ein voller Stock und glänzenden Entwürfen.

Oueenswaaren.
Ein volles Ässortcment von ganz

wohlfeil und schön.
Feniierblcnden. ein volles Assortement.

an den allernlcd rsten Preisen, bestehend aus ei-
n»r ganzen Linir von Ärtikeln, die gewöhnNch In
einem ersten Klasse Grozerie-Deparlement gehal-

Gemahlenes, Aschton und Dalrx
Salz, beim Sack und Büschel.

Landcs-Produkten
von allen Alten werden lm Austausch für Waa
ren angtnommen, und wofür d»r töchst» Preis
b»zahlt wiid.
GrecnbaekS niemals verweigert

lriil,.» Zuspruch g'ivinul ««nhell, wrlch«,
durch Zluffchiib vnlorcn gchl.

Wir da«f«n unsern allen «und,» fiirSrreit« g,
n»Ilc»< u'nierstlls.ina und «rdiiten .»in, Fond»«»,

N.bnit den wohlbekannten alt.n Skand, leßtbinR.ninger und Scheimer. N«. S West HaoiilionStraß,, Allenta»in.Pa..g,>l in Acht.
Scheimer Gebrüder.-lanvar», ISI-g.

SLZiUiain H. Seip
hat s »Inrn

Stiefel-, Schuhen- Hüte- und Kappen-
Stohr,

An No. 35 Lst-Hamllton-Slra? erkffnet.
Gränzend an Kerne-

ha«'« China . Stohr.
°''wo rr «llen dl» bei

anrufen, die alle»
b'p'" vnd meist fasbi.
on-beln Güter esse,,«,
die noch je den Bürgern

von All'i'taun angeboten woiden find, und zwaian den folgend»» Bargeld-Pretßrn -

Manne' Kalb Stiifin, feine, Lü lw bis 5g
" Kib dopvelie Sohlen 3.75 " 575

Knaben Kinder Stiefel 1.75 " 475
Manns'Glove Kid Kongreß,c. 250 " 575

" " Bal Siduh» l gy ««

Mann»,-Frauenzimmer- und
M.ss.« Giov» K.d lasting
Gai,»r« 1.75 « 575

Frauenzimmer Gl. Kid, sehr feine 3.2 S " 575
" f,ine Goat Moroeco Bals. Z.s<) 4 (10

Mann«' und Fiauenzlmmer Mo»
rveeo und Kalb-Schuhen 1.75 " 2 ssi

Frauenzimmer gemeine Sckuhtn t,SS" 2 s«>
M ffe« und Kinder-Schuhen V.25 " I,KV
Mann', Frauenzimmer-' Knaben-

Schlippers 025 '< tOO
Kein» Auetion - Güt»r sind in m»ir»m Stohr,

aber sie find von den best«n Manufakturen. Au-t
habe gleichfalls

Hüten, Kappen und Strohgüter,
vpi» seh»». v»n»nnung, an dm niedrigstm Bar-
geld-Preißen zum Berkaus auf Hand.

Rufet an und sehet und höret für Euch selbst

>7,

Äcbrauche
HN ld ld S ll"S

berühmt»« ,

ei7ie«B"
»««

"

.

Belebend und stär^»nd.

Sas «roßt ArMci-Mttrl,
Für alle Krankheiten deS Magnrß, HxLeber und den Eingeweiden.

DI» Krank«» und Leidenden hab»» j»d»»M dt«
'Nolhwendlgketi für ein» sich»»« und zutrauuna«.
voll» Midi,in g,fiihlt. fc»i von
k»rn btunruh«gend»n Min»ralen, welche, aelinvwirk», ohn» Uibelkeit und Schmerzen »u verursach.

> en, so wie dl» Innern Organen vollständig rrwia»».
"ä'ke und regulire, und dieselbe In den Etan»
»Pen wllide, ihr» angewiesene Funktionen au«zn«
üben, ohn» b»stä'ndig sein» Zuflucht zu «»dizint-

> ich« Hüls» zu nehmen.
Dasselbe schützt auch da« Syst,« g»gm hl«

bösen Folget, vo?, ungesundem Wasser.
Hnbbcl'S gr>ld»eS

Hubbel S goldnes BilterS.
Hubbel'ö goldnes BilterS.
Hubbel's goldnes Bieters.

Das beste Stärsungsmittel in der Welt.
Das beste Stärkungsmittel in der Wel».

Rein Vegetablisch.
Rein Vegetablisch.

« » « «

« « « « »

Ein zuveiläfiigeS Mittel.
Ein zuverläßiges Mittel.

gegen

Dyspepsia.
Herzbrennen, Gelbsucht, verlern,nlAppt«

tit, Jntermiltent-Fieber. Screfvta,
Nervensch-räche, Debilität, See« >

krai.kheit,Sq)wcichheitzc.
O G 5

Ueberall zum Verkauf.
Ueberau zum Berkauf. .<

Probirt dasselbe und werdet «b«rz»»At»

Hutbel's vorzüglicher alter
Tabivrt - Nrävly, (Arzenrilich)

Gegen Diarrhoea, Wechsel des Wasser«,
Unveldaulichk.'it, Eholera-'Morbuö,

schneidende Schmerzen in den
Eingeweiden, Ehvlic, ,c.

Zum Vcrkmif in assen Tljeitea
dcl

George <?. Hubbel n. So.,
AUenig» PioxrietorS.

Depot, Amerikanische« Expreß.
Arbaude, No. 55 Hudson Straße, Neuvork.«prit 17. 18IZL. nall

Ein alter Gesang zu einer neuen
Melodie.

In os csls,

«kip sbout."

' l.'blln in?teu Aork telatlir,"
" Einzig bekannte unfehlbare Mittel."
" Frei von G>ft "

" Niltt gefährlich für die Menschen." 5ü
"

,
" Raiten kommen aus ihren Löchern u. lerpirn,."

"Costar'ö" Ratten, Schwaben- u. f. »,

.
Bertilger

lst »>n Kleister, welcher geg»n Ratten, Mllns»,Schwab»», schwane und rolh» Amejstn «.
gebraucht wird. 7^

"Costar'S" Wanze n - Ver tl lge r
Zst ein» Wäsche, welche zur Zerstörung onh

ebenfalls zu Verhütung von Wanzen, u.'f ».braucht wttd.
'

" Eostar'k" ElkttrischeS Plilver aeaenInsekten
Ist für Motten. Mo-tlt.n, Flöhe, Wanu»

Inf.kien an VewSchs.n, Fedcrvl»h, Th,«r»n
«W- !! l Hütet l!! Euch vor «erthlSst» Sk-ch.ahmung»». »

Sehet nach, ehe lh» kanst, »b Eofla»»« «Mh
auf jedir Schachtel und Flasche Bch».

Addresstrt an Henrv R. EoßSr.«»
««?- Havpl Niederlage , 452 Broadway,

No,k.
Zu vrikanfen bei allen Apoltkern und Hand-

lern In Allentaun; Pa.April 17. 186K. 5<,,H

Wo hat Capt L. Kern
seinen

Lagerbier-Saloon
hingezogen?

>n das erste Hau« an der Sütz-Sechsten Straße In Allentaun. aera«
irll>W»Ms> de unterhalb Pretz'« Stoh», welche«er In einen großen unV kequemen Saloon etna».

richtet hat. und wohin er feine Freunde und Lieb-
hab»t von gu,»m Bier einladet onzarofen un»
ihn zu schon.?Ord.r« sSr ~»rrn« »nSkertnG.
l'ches und unvergleichliche« Lagerbier," «n irg»«»
einer Quantität, werden am nämlitrn Ort oim»
nommen und prompt besorg«.?Rufet da»« M
und laßt Euch g»ben

Von dem edlen Gerfleesast, ?

Der dem Schwachen gib» neu» Arast,
Den Armen lößi verg,ss«n die Noth,
D»n M»nschen »rbtitert bi« in
Den Kranken heilt in kurzer Frist, ,
Die Temperenz vertreibt ganz t hn» List,
DI» ssreiind» v»rf<!mn>»lt In aroßrr
Einfluß üb»t bet jtdk» Wahl, »

Gut»« stiftet auf uns'rer Erd,
Drum jeder vitd.rmann ihn .W.?«P'N 17, tS66.


